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TELEGRAM – GUT ZU WISSEN   
GIDEON WETZEL

Um ein besseres Verständnis der Funktionsweise und 
Potenziale der Plattform Telegram zu vermitteln (siehe 
auch Kiess et al., !0!!), gehen wir im letzten Abschnitt 
auf zwei Aspekte – nicht-öffentliche Gruppen sowie Bots 

– detaillierter ein. Die zeitgenössische Öffentlichkeit ist 
zunehmend digitalisiert und technische Aspekte werden 
grundsätzlich wichtiger, um ihre Funktionsweise auch 
über extrem rechte Mobilisierungen hinaus zu verstehen. 

NICHTÖFFENTLICHE GRUPPEN

Bei der Untersuchung der Telegram-Gruppen und Kanäle 
sowohl von Wissen schafft Freiheit als auch von König-
reich Deutschland fiel im Vergleich zu den bisher in 
Sachsen betrachteten Kanälen und Gruppen ein höherer 
technischer Organisationsgrad auf. Beide Gruppierungen 
bildeten unter Verwendung von nichtöffentlichen Grup-
pen und Kanälen sowie zugehörigen Einladungslinks 
forumartige, hierarchische Strukturen zu verschiedenen 
Themengebieten und eine regionale Unterteilung. 
 In unserer Pilotausgabe sprachen wir davon, dass wir 
für unser Vorhaben zunächst ausschließlich öffentlich 
zugängliche Gruppen und Kanäle betrachten wollen. In 
dem Sinne würden nichtöffentliche Auftritte, welche nur 
über Einladungslinks erreichbar sind, herausfallen. Nun 
ist es jedoch so, dass diese Links öffentlich von den 
jeweiligen Gruppierungen aufgelistet und beworben wer-
den. So bietet zum Beispiel Wissen schafft Freiheit auf 
der Homepage übersichtliche Karten der Länder Öster-
reich, Schweiz, Deutschland und Italien an, auf denen 
sich Markierungen an Orten auswählen lassen, für welche 
Gruppen oder Kanäle existieren. Hierüber gelangt man 
kurzerhand zu dem jeweiligen Telegram-Auftritt. Und 
auch Königreich Deutschland bewirbt seine Gruppen und 
Kanäle über eine Verzweigung von Unterkanälen, welche 
sich über einen öffentlichen Kanal erreichen lassen. Wir 
nehmen diese Gruppen und Kanäle deshalb hier doch in 
den Blick. 
 Nichtöffentliche Gruppen sind über die Telegram- 
Suche nicht auffindbar. Das kann verschiedene Gründe 
haben: Zum einen kann keine Notwendigkeit bestehen, 
die Gruppe zu öffnen – es handelt sich zum Beispiel um 
eine private Freundschafts-Gruppe und Mitglieder werden 
direkt hinzugefügt oder eingeladen. Bei einer größe ren 
Gruppe mit Themenbezug kann es auch ein Schutz gegen 
Spam oder unliebsame Dritte sein. Gleichzeitig wollen 
diese Gruppen mitunter aber auch beworben werden. 
Daher bietet Telegram für nichtöffentliche Gruppen und 
Kanäle die Funktion an, Einladungslinks zu erzeugen. In 
einer älteren Version ließen sich diese Links daran erken-
nen, dass sie mit „https://t.me/joinchat/“ begannen und 
anschließend eine #6-stellige Kombination aus Zahlen 
und Buchstaben folgte. Die neue Version der Telegram- 
Einladungslinks beginnt lediglich mit „https:// t.me/“ und 
einem „+“ vor der Buchstaben-Zahlen- Kom bination. 
Mittlerweile lässt sich bei der Erzeugung auch ein Ver-
fallsdatum und eine Obergrenze der Verwendungsanzahl 
einstellen. In verschwörungsideologischen oder extrem 
rechten Gruppen und Kanälen tauchen immer wieder 
diese Links auf. So wird sichergestellt, dass tendenziell 

nur Personen, die sich schon mit der Thematik beschäf-
tigen, die entsprechenden nichtöffentlichen Gruppen und 
Kanäle finden.
 Vergleichen lassen sich öffentliche und nichtöffent-
liche Telegram-Gruppen und -Kanäle mit den auf  
das Internet angewendeten Einteilungen Surface Web 
(manchmal auch Clearnet) und Deep Web. Das Surface 
Web bezeichnet alle Internet-Präsenzen, welche sich über 
traditionelle Suchmaschinen finden und durchsuchen 
lassen. Dazu zählen zum Beispiel Wikipedia, Homepages 
von Unternehmen oder Medien sowie öffentliche Blogs. 
Für das Deep Web hingegen benötigt man – vereinfacht 
gesagt – spezielle Berechtigungen: Darunter fallen man-
che Foren, private Gruppen auf Social-Media-Plattfor-
men, Discord-Server, aber auch Angebote von kommer-
ziellen Streaming-Anbietern oder Zeitungsartikel, welche 
sich hinter einer Paywall verbergen. Davon abzugrenzen 
ist wiederum das Dark Web, für das man spezielle 
Zugriffs-Software benötigt. Hierzu zählen zum Beispiel 
sogenannte Hidden Services des Anonymisierungs-Netz-
werks TOR.

ABBILDUNG 11

DAS INTERNET VERGLICHEN MIT EINEM 
EISBERG
Quelle: https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Deepweb_graphical_
representation.svg (#0.0%.!!)

Aufgrund des beschränkten Zugriffs lassen sich die Grö-
ßen des Deep Webs und des Dark Webs schwer ermitteln. 
Älteren Schätzungen zu Folge ist das Deep Web etwa 
&00- bis 500-mal größer als das Surface Web (Bergman, 
!00#) mit steigender Tendenz. Unter das Dark Web fällt 
hingegen nur ein Anteil von etwa 5 Prozent des gesamten 
Internets. Als Vergleich wird dazu gern das Bild eines 
Eisbergs herangezogen, bei dem der Teil unter Wasser 
(Deep Web) wesentlich größer als der über Wasser (Surface 
Web) ist. In diesem Sinne bilden vermutlich auch die 
nichtöffentlichen Gruppen bei Telegram einen schwierig 
abzuschätzenden Teil des Netzwerks, der aber nicht zu 
unterschätzen ist. Die über Einladungslinks beworbenen 
Gruppen und Kanäle der Reichsbürger- und Anas-
tasia-Szene befinden sich in diesem Bild an der Grenze 
des Surface zum Deep Web.
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TELEGRAM BOTS

Schaut man sich die Mitgliederlisten diverser Telegram- 
Gruppen an, fallen immer wieder vereinzelte Einträge 
von User auf, die sich beispielsweise Group Help Bot oder  
Security Bot nennen. Bots sind im Grunde Computer-
programme mit Zugriff auf die jeweilige Telegram-Gruppe, 
die verschiedene Verwaltungsaufgaben erfüllen. Oft wird 
der Begriff Bot auch mit automatisierten Fake-Accounts, 
welche Inhalte einer Meinung verbreiten und auf diese 
Weise eine größere Anhängerschaft vorgaukeln, in Ver-
bindung gebracht – darum soll es hier aber nicht gehen.
 Auf Telegram unterstützen Bots vor allem die Mode-
rationsarbeit in Gruppen. So können zum Beispiel Nach-
richten nach verbotenen Inhalten untersucht werden, 
wobei der Bot bei einem Fund das Moderationsteam 
informiert oder unter Umständen sogar eigenständig die 
betreffende Nachricht löscht. Um automatisierten Spam- 
Programmen (Spam-Bots) vorzubeugen, stellen Bots in 
manchen Gruppen nach Eintritt Aufgaben (Challenge), 
welche sich möglichst nur von einem Menschen lösen 
lassen, bevor Schreibrechte erteilt werden. Wird die 
Aufgabe nicht in einer vorgegebenen Zeit gelöst, entfernt 
der Bot den neu hinzugekommenen Account aus der 
Gruppe. 

ABBILDUNG 12

ÜBERSICHT WISSENSCHAFFTFREIHEIT 
TELEGRAM GRUPPEN/KANÄLE 
Quelle: https://www.wissenschafftfreiheit.com/schulenlerngruppen/
bundeslaendergruppen/ (#0.0%.!!)
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ÜBERSICHT KÖNIGREICH DEUTSCHLAND 
THEMATISCHE GRUPPEN 
Quelle: Telegram (#0.0%.!!)

Es ist anzunehmen, dass in größeren homogenen Gruppen-
zusammenhängen wie zum Beispiel im Fall von Wissen 
schafft Freiheit oder Königreich Deutschland Bots ebenfalls 
genutzt werden, um unliebsame Accounts auszuschließen. 
Dabei hat ein Bot in einem Netzwerk Zugriff auf alle Gruppen. 
Fällt dann ein Account durch bestimmte Äußerungen in einer 
der Gruppen auf, so dass er ausgeschlossen wird, landet die 
Telegram-ID des Accounts auf einer Black List des Bots. 
Versucht der Account in einer anderen Gruppe des Netzwerks 
einzutreten, registriert dies der Bot und informiert die Mode-
ration bzw. blockiert den Account in dieser Gruppe eigen-
ständig. 
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